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1 1 Einleitung 

1 EINLEITUNG

Der globale Wettbewerb drängt Unternehmen zu immer 

kürzeren Entwicklungszeiten, bei gleichzeitig steigender 

Individualität und Komplexität der Produkte zu geringen 

Kosten. Das Laserstrahlschmelzen ist eine Zukunftstechno-

logie, welche es ermöglicht, diese Anforderungen zu be-

wältigen. 

 

Egal ob strahlgeschmolzene Individualimplantate in der 

Medizintechnik, mit neuen Kühlstrukturen versehene 

Werkzeuge für den Werkzeug- und Formenbau oder Bau-

teile aus Titan für die Luftfahrt - additive Fertigungsverfah-

ren haben in der Herstellung von Prototypen und Einzel-

bauteilen längst eine respektable Marktdurchdringung 

erreicht. 

 

Der Zugang zur Serienfertigung ist für das Laserstrahl-

schmelzen als ein additives Verfahren noch sehr problema-

tisch. Es fehlen allgemeingültige Richtlinien zur Konstrukti-

on und zu den Produktionsparametern, um die Prozesse zu 

standardisieren und die Prozessstabilität weiter zu erhöhen. 

Des Weiteren ist es notwendig, weitere Werkstoffe zu 

entwickeln und zu zertifizieren, um neue Anwendungen 

erschließen zu können. Es müssen Anwendungsfelder für 

Branchen identifiziert werden. Dementsprechend ist ein 

Umdenken der Konstrukteure notwendig, um die Möglich-

keiten einer nahezu freien Geometrie zu nutzen und damit 

die Entwicklungsgeschwindigkeit, die Funktionsintegration 

oder den Leichtbau eines Bauteils zu revolutionieren. 

In dieser Studie sollen Chancen und Potentiale aufgezeigt 

werden, welche die Integration additiver Fertigungsverfah-

ren in die bestehenden Produktionsstrukturen ermöglicht 

und in Kleinserien substituiert. Ziel ist es hierbei, die Prozes-

se für die jeweiligen Branchen mit ihren Anforderungen für 

die Serienfertigung zu zertifizieren. Analog gilt dies auch 

für die Qualifizierung neuer Materialien, welche die ent-

sprechenden Branchenanforderungen einhalten müssen. 

 

Seit 10 Jahren arbeitet das Fraunhofer-Institut für Produkti-

onsanlagen und Konstruktionstechnik (IPK) an der Weiter-

entwicklung und Verbreitung des Laserstrahlschmelzens. 

Erstmals wurde im Jahr 2010 eine „Markt- und Trendstudie 

Laserstrahlschmelzen 2010“ durchgeführt, um das Markt-

potenzial des Laserstrahlschmelzens zu erfassen. Die Er-

gebnisse dieser Analyse bestätigten die zunehmende Be-

deutung des Strahlschmelzens. 

 

Die vorliegende Marktstudie erfasst den heutigen Zustand, 

die Entwicklungen, Herausforderungen und Trends des 

deutschsprachigen Marktes für das Laserstrahlschmelzen. 

Dazu wurden Anwender, Dienstleister, Pulver- und Anla-

genhersteller sowie Forschungseinrichtungen aus dem 

Bereich Laserstrahlschmelzen befragt. Um die Veränderun-

gen des Marktes aufzuzeigen wird an vergleichbaren Stel-

len Bezug auf die Ergebnisse der Umfrage von 2010 ge-

nommen. 
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